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N 30. Danzig, den 30. Juli 1887. 
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Wolizeiliche Angelegenheiten. 2 2. een Anna Mzepecka, Tochter des 
2966 Der Erſatz⸗Reſerviſt, Kellner Adalbert Guſtav 3 5 5 ! 
Suiffti, geboren am 8. November 1861 zu Bischofſtein 3. des Zauberkünſtlergehilfen Wladislaus Czachowski, 


Kreis Röſſel, entzieht ſich der militäriſchen Controle. Een: F Poſen zu den Akten 
Die Polizeibehörden und Gendarmen werden er⸗ | | Labiſchin, den 20. uli 1887. 


ſucht, auf den p. Kniffki zu vigillren, ihn eventl. im . ö 
Belretungsfalle zur Anmeldung bei dem nächſten Be⸗ eee 
Steckbriefe. 


zuksfeldwebel anzuhalten und vom Veranlaßten eine 
Nachricht auch hierher gelangen zu laſſen. 2971 Gegen den Hofmann Johann Walinski aus 
Königsberg, den 13. Juli 1887. Kontken, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft 
Königliches Bezirks⸗Commando. wegen Nothzucht verhängt. 
2967 Von dem Gutsverwalter v. Kiſteweki, der im Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
Sommer 1886 in Adl. Waldau, Kreis Culm wohnte das Cenkral⸗Gefängniß zu Elbing abzuliefern, auch 
und deſſen gegenwärtiger Aufenthalt unbekannt iſt, fell hierher zu den Acten J. 1714/87 Nachricht zu geben. 
eine in rem Urtheil des Königlichen Schöffengerichts Elbing, den 19. Juli 1887. 
Culm vom 7. Dezember 1886 rechtskräftig gegen ihn Der Erſte Staatsanwalt. 
erkannte Geldſtrafe von 50 Mark beigetrieben werden. 2972 Gegen den Knecht Friedrich Steinke, geboren 
Wer über den jetzigen Aufenthaltsort des von in Menkewitz, Kreis Neuſtadt Weſtpr., am 15. Mai 
Kiſtowski Auskunft geben kann, wolle dieſelbe gefälligſt 1859, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft 
zu den Unterſuchungsakten C. 80/86 des unterzeichge ten wegen Diebſtahls verhängt. 
Amtsgerichts anzeigen. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
Culm, den 18. Mai 1887. das Juſtiz⸗Gefängniß zu Preazlau abzuliefern. 
Königliches Amtsgericht. Beſchreibung: Alter 28 Jahre, Größe 1,65,5 m, 
2868 Die unterm 25. März er. erlaſſene Bekannt- Statur mittel, Haare blond, Stirn ſrei, Schnurrbart, 
mach ung, betreffend Recherche nach dem Erſatz⸗Reſerviſten Augenbrauen auffallend ſtark, Augen dunkel, Naſe 
erſler Klaſſe, Knecht Wilhelm Gruneaberg aus Frankenau, länglich, Mund klein, Zähne weiß und gut, Kinn läng⸗ 
Kreis Röſſel, wird hierdurch erneuert. | lich, Geſicht rund, Geſichtsfarbe friſch. 
1 
| 


Raſtenburg, den 22. Juli 1887. Sprache: ſtößt beim Sprechen an. 
Königliches Landwehr⸗Bezirks⸗Kommando. Prenzlau, den 12. Juli 1887. 
2969 Der Füſilier Michael Bialowons der Königliches Amtsgericht. 
% Compagnie Infanterie-Regiments Nr. 45 ſollte zum 2973 Gegen die unverehelichte preſtituirte H lene 
15. Mal dieſes Jahres wieder zu vorgenauntem Truppen» Bilicka, zuletzt in Dt. Eylau auf haltſam geweſen, welche 
theil eingezogen werden. ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
Derſelbe kennte jedoch bis jetzt nicht ermittelt werden Körperverletzung verhängt. 
und liezt daher der Verdacht der Fahnenflucht gegen Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in das 


denſelben vor. Gerichtsge ängniß zu Culm abzuliefern. V. D. 291/87. 
Bialowons iſt evangeliſcher Religion, von Stande Culm, den 22. Juli 1887. 

Aibelter und am 6. Dezember 1862 zu Willamowen, Königliches Amtsgericht. 

Kreis Orlelsburg, geboren. 2974 Der Bautechniker Paul Pfahl von hier, 


Die Gendarmen und Polizeibehörden werden geboren am 1. Juni 1857 zu Danzig, Sohn der 
krſucht, den p. Bialowons im Belretungefalle feitzu- | Malermeister Pfahlſchen Eheleute zu Danzig, welcher 
nehmen und ter nächſten Militairbehörde zuzuſühren. flüchtig iſt, ſoll wegen Verdachts des Diebſtahls ver⸗ 

Allenſtein, den 25 Juli 1887. haftet werden. 

Königliches Landwehr⸗Bezirks⸗Kommando. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
2970 Die Polizeibehörden werden ergebenft erſucht, das hieſige Gerichtsgefängniß, Schießſtange Ne. 9, 
dem Königlichen Amtsgericht in Labiſchin telegraphiſch abzuliefern. 
as Eintreffen folgender Perſonen: Danzig, den 9. Juli 1887. 

J. des Zauberkünſtlers Jeſeph Rzepecki, Königliches Amtsgericht 14. 
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2975 De Junge Albert Bonikowskl von 
hier, geboren am 16. Oktober 1873 zu Graudenz, 
katholiſch, welcher ſich verborgen hält, ſoll wegen Verdachts 
des Diebſtahls verhaftet werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das hieſige Gerichtsgefängniß, Schleßſtange Nr. 9 
abzuliefern. 

Danzig, den 14. Juli 1887. 

Königliches Amtsgerichts 12. 

2976 Gegen die unverehelichte Catharina Hill, ge⸗ 
boren den 19. November 1866 zu Mehlſack, iſt wegen 
Diebſtahls die Unterſuchungshaft gerichtlich beſchloſſen 
worden. 


7 


Es wird erſucht, auf die p. Hill zu fahnden und 
fie im Betretungsfalle dem hieſ. Königl. Juſtizgefängniſſe 
zuzuführen, auch mir unter Actenzeichen P. L. 118/87 | 


davon Mittheilung machen zu wollen. 
Pr. Holland, den 20. Juli 1887. 
Der Amtsanwalt. 
2977 Gegen den Knecht Heinrich Martin Kohlmann 
aus Heubude iſt wegen Holzdiebſtahls die Unterſuchungs⸗ 
haft gerichtlich angeordnet worden. 


Es wird erſuch', auf den p. Kohlmann zu fahnden 


und ihn im Betretungsfalle dem hieſigen Königlichen 
Jufſtizgefängniſſe zuführen, auch mir unter Actenzeichen 
P. L. 331/82 davon Mittheilung machen zu wollen. 
Pr. Holland, den 16. Juli 1887. 
Der Umteanwalt. 
2978 Gegen den Reſerviſten bezw. Wehrmann: 

1. den Reſerviſten Martin Prang, 
17. Juli 1860 in Heinrichsfeld in Rußland, zuletzt 
aufhaltſam in Tiegenhagen, Kreis Marienburg, 

2. den Wehrman Chriſtian Kruggel, geboren am 
6. April 1853 in Kl. Maus dorf, Kreis Elbing, 
zuletzt aufhaltſam daſelbſt, 


ſoll ein rechtskräftiges Urtheil des Königlichen Schöffen⸗ 
gerichts zu Tiegenhof vom 8. Juni 1887 wegen Ueber⸗ f 
tretung gegen 8 360 ad 3 Strafgeſetzbuchs erkannte 


Geldſtraſe ven je 30 — dreißig Mark eventl. je 10 — 
zehn — Tagen Haſt vellſtreckt werden. 

Es wird erſucht, gegen die Angeklagten, deren 
Aufenthaltsort unbekannt iſt, falls ſie nicht die Bezahlung 
ter erkannten Geldſtrafe nachweiſen, die erkannte Haft- 
ſtrafe durch Ablieferung derſelben an das nächſte Ge⸗ 
richtsgefäng niß zu vollſtrecken und wird das bezügliche 
Amtsgericht bezw. die bezügliche Staats⸗Anwallſchaft er⸗ 
ſuckt, von dem Geſchehenen zu den hieſigen Akten E. 9/87 
Nachricht zu geben. 

Tiegenhof, den 22. Juli 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
2979 Gegen den angeblich nach Amerika ausge⸗ 
wanderten Schneidergeſellen Hermann Hellwig aus 
Gr. Mierau, welcher ſich verborgen hält, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Hausfriedensbruchs verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaſten und in 
das Amtsgerichts⸗Gefängniß zu Schöneck abzuliefern. 

Schöneck, den 14. Juli 1887. 

Königliches Amtsgericht. 


geboren am 


2980 Gegen den Arbeiter Franz Galidi aus 
Lubichow, zuletzt in Damerau bei Gr. Lichtenau aufhalt⸗ 
ſam geweſen, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
| Urteil des Königlichen Schöffengerichts zu Pr. Stargard 
vom 25. Februar 1887 erkannte Gefängnißſtrafe von 
4 Monaten vollſtreckt werden. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das näch ſte Juftizgefängniß ab zuliefen, D. 4/87. 
Pr. Stargard, den 20. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
2981 Gegen den Bäckergeſellen Wilhelm Ellenfeld, 
geboren am 4. April 1842 zu Granten Kr. Roſenberg, 
katholiſch, zuletzt in Langfuhr aufhaltſam geweſen, 
welcher flüchtig iſt, ſoll eine durch Urtheil der Straf⸗ 
kammer des Kögiglichen Landgerichts zu Danzig vom 
12. November 1884 erkannte Gefängnißſtrafe von acht 
Tagen vollſtreckt werden. Es wird um Strafvollſtrecung 
und Benachrichtigung zu den diesſeitigen Akten X P. 
571/84 erſucht. 
Danzig, den 14. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht 12. 
2982 Gegen den Arbeiter Hermann Baumgarth 
aus Marienau, geboren am 7. September 1861 in 
Rehden, welcher flüchtig iſt, iſt tie Unterſuchungshaſt 
wegen Unterſchlagung und Diebſtahls verhängt. Es 
wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das Gerichts⸗ 
Gefängniß zu Marienwerder abzuliefern. D 302/86. 
Beſchreibung: Alter 26 Jahre, mittlere Größe, 
Statur unterſetzt, Haare dunkelblond, Bart dunkelblond, 
Augen blau, Geſicht rund, Sprache deutſch. 
Marienwerder, den 9. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
29 83 Gegen den Arbeiter Johann Stein, geboren 
am 27. Februar 1863 zu Dirſchau, unverheirathet, 
katholiſch, und zuletzt in Dirſchau aufhaltſam geweſen, 
welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen Widerſtandes gegen die Staats⸗ 
gewalt und Bedrohung verhängt. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften in das Amts⸗Gerichts⸗Geſängniß 
zu Pr. Storgard abzuliefern und zu den Akten 
III b M 2 37/87 hierher Nachricht zu geben. 
Danzig, den 18. Juli 1887. 
| Königliche Stauts-Anwaltihait. 
2984 Gegen ven Arbeiter Albert Joſef Palmowski, 
geboren am 1. September 1867 zu Dirſchau, unver⸗ 


heirathet, katholiſch, und zuletzt in Dirſchau auſhaltſam 
ı gewefen, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, 
iſt die Unterſuchungshaft wegen Körperverletzung ver⸗ 
hängt. Es wird erſucht, denſ elben zu verhaften, in das 

Amts. Gerichts⸗Geſängnſiß zu Pr. Stargard abzuliefern 

und zu den Alten III b M 2 37/87 hierher Nachrickt 
zu geben. 

Danzig, den 18. Jult 1887. 
Königliche Staats⸗Anwaltſchaſt. 

2985 Gegen die Einwohnerfrau Pauline Roſewatzka 
aus Hoch- Stüblau, welche ſich verborgen hält, ſoll eine 
durch Strafbefehl des Königlichen Amtsgerichts zu Pr. 
Stargard vom 24. September 1886 erkannte Geſängniß⸗ 
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ſtraſe von 1 Tage vollſtreckt werden. Es wird erſucht, 

dieſelbe zu verhaſten und in das nächſte Gerichtsgefängniß 

abzuliefern, falls ſie nicht die Zahlung der erkannten 

Geltſtrafe von 1 Mark 50 Pf. nachweiſen kann. A. 68/86. 
Pr. Star gard, den 16. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


2986 Gegen die unverehelichte Reſa Martha Hill 
aus Elbing, geboren den 29. Juli 1862 zu Mehlſack 
Kreis Brounsberg, katholiſcher Religion, welche ſich ver⸗ 
borgen hält, ſoll eine durch Strafbefehl des Königlichen 
Amtsgerichts zu Elbing vom 26. Januar 1887 erkannte 
Haftfirafe von vier Tagen vollſtreckt wert en. 

Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaſten in das 
nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern und zu den Akten 
V. C. 6/87 Nachricht zu geben. 

Elbing, den 8. Juli 1887. 

Königliches Amtsgericht. 


2987 Gegen den Arbeiter Joſeph Marchlewski aus 

Lautenburg, zur Zeit unbekannten Aufenthalts, welcher 

flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen dringenden 

Verdachts der gemeinſchaftlichen Körperverletzung verhängt. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 

das nächſte Juſtiz⸗Gefängniß, welches um Nachricht 

hierher ergebenſt erſucht wird, abzuliefern. J. 328/87. 
Strasburg Weſtpr., den 19. Juli 1887. 

Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


2988 Gegen den Arbeiter Julius Ludwig Schiller 
aus Elbing, zuletzt in Pangritz Colonie aufhaltſam 
geweſen, 31 Jahre alt, welcher flüchtig iſt oder ſich 
verborgen hält, ſoll eine durch vollſtreckbares Urtheil 
des Königlichen Landgerichts zu Elbing vom 9. Mai 
1887 erkannte Gefängnißſtrafe von ſechs Monaten voll⸗ 
ſtreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften urd in 
das nächſte Juſtizgefängniß behufs Straßfvollſtreckung 
abzullefern, auch zu den diesjeitigen Akten L. I. 15/87 
Nachricht zu geben. 

Elbing, den 13. Juli 1887. 

Der Erſte Staats⸗Anwalt. 


2980 Gegen den Knecht Valentin Pech aus 
Reichenberg, Kreiſes Heilsberg, geboren daſelbſt am 
29. Juni 1867, welcher ſich verborgen hält, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen Belruges verhängt. 

Es wird erſucht, denfelten zu verhaſten und in 
das Juſtizgefängniß zu Biſchofſtein abzuliefern. Akten⸗ 
zeichen J. 626/87. 

Bartenſtein, den 16. Juli 1887. 

Der Erſte Staatsanwalt. 


Steckbriefs⸗ Erneuerungen. 


29900 Der hinter ten Zimmermann Arolf Nöhle 
aus Neuſtadt Weſtpr. am 7. Juli 1886 erlaſſene Sted- 
brief wird erneuert. II. A. 5/84. 
Pußig, den 21. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 


Steckbriefs⸗Erledigungen. 
2991 Der hinter den Knecht Carl Reich unter 
dem 25. Juni cr. erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 18. Juli 1887. 
Der Erſte Staatsauwalt. 
2092 Der hinter den Tiſchler Carl Wohlfarth 
aus Schöneck unter dem 27. Juni cr. erlaſſene Steck⸗ 
brief iſt erledigt. 
Schöneck, den 12. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
2995 Der binter den Arbeiter Lorenz Plulowslt 
unterm 8. Januar cr. erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Pr. Stargard, den 18. Juli 1887. 
Könizliches Amtsgericht. 
2994 Der Hinter den Muſikergehilfen Auguſt 
Brodowski, zuletzt wohnhaft in Gerdauen, unter dem 
29. Juni 1887 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Oſlerode, den 20. Juli 188 7. 
Königliches Amtsgericht. 
2995 Der unter dem 8. Juni 1886 hinter den 
Arbeiter Friedrich Wolter aus Pellnew erlaſſene Steckbrief 
iſt erledigt. 
Stolp, den 19. Juli 1887. 
Königlicke Staats⸗Anwaltſchaſt. 
2996 Der unter dem 3. Juli cr. hinter die Kellnerin 
Anna Goetz aus Thorn erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
A llenſtein, den 24. Juli 1887. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


Zwangs ⸗Verſteigerungen. 


2997 Das Verfahren, beireſſend die Zwangsver⸗ 
ſteigerung des Leduchowski'ſchen Grundſtücks Ziganten⸗ 
kerg Blatt 57 ſowie die Termine am 19. und 20. Auguſt 
cr. werden aufgehoben. 

Danzig, den 20. Juli 1887. 

Kenigliches Amtsgericht 11. 
2998 Der zur Verſteigerung des Grundßücks 
Kaliſpring Blatt 3 auf den 30. September d. J. ange⸗ 
ſetzte Termin wird aufgehoben. 
Pr. Stargard, den 21. Juli 1887. 

Königliches Amtsgericht 3 a. 
2999 Im Wege der Zwangevallſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Jariſchau Blatt 31 auf den Namen 
der Arteiter Ludwig und Euphroſine geb. Peſike 
Liepke'ſchen Eb eleute eing tragene, im Kreiſe Berent 
belegene Grundſtück am 23. September 1887, 
Bormittogg 10%, Uhr vor dem unterzeichneten Gericht 
— an Gerichtsſlelle — Zimmer Nr. 15 verfteigert 
werden. 

Das Grundſtück iſt mit 1.81 Thaler Reinertrag 
und einer Fläche ven 0,56,90 Hektar zur Grund⸗ 
ſteuer, mit 18 Mk. Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer 
veranlagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte 
Abſchrift des Grunr buchblauts, etwaige Abſchätzungen 
und andere das Grundſtück betreffende Nachweiſungen, 
ſowie beſondere Kaufbedingungen lönnen in der Gerichts⸗ 
ſchreiberei 3 a eingeſehen werden. 
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Alle a werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den ſleher übergehenden Anſprüche, 
teren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der 
Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden 
und, falls der belreibende Gläubiger widerſpricht, dem 
Gerſchte glaubhaft zu machen, widrigenfalls dieſelben 
bei Feſtſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt 
werden und bel Vertheilung des Kaufgeldes gegen die 
be rückſichtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grund⸗ 
ſlücks beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
des Verſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens 
herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag 
das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle 
des Grundſtücks tritt, 

Das Urtheil über die Ertheil ung des Zuſchlags 
wird am 23. September 1887, Nachmittags 1 Uhr an 
Gerichtsſtelle Zimmer Nr. 15 verlündet werden. 

Pr. Stargard, den 14. Juli 1887. 

Königliches Amtsgericht 3 a. 


3000 Im Wege der Zwangevollſtreckung fol das 
im Grundbuche von Thiergart Band 1 Blatt 6 auf den 
Namen des Beſitzers Erdmann Behrend, welcher mit 
Wilhelmine geb. Rautenberg in Ehe- und Güter⸗ 
gemeinſchaft lebt, eingetragene, zu Thiergart belegene 
Grundſſück am 24. September 1887, Vor- 
mittags 9 Uhr vor dem unterzeichneten Gericht — an 
Gerichtsſtelle — Zimmer Nr. 1 verſteigert werden. 
Das Grundſtück iſt mit 2343 Mk. Reinertrag 
und einer Fläche von 53,61 Heflar zur Grundſteuer, 
mit 480 Mt. Nutzungswerth zur Gebäude ſteuer veran⸗ 
lagt. Zum Grundſtück gehort ein Antheil am gem ein⸗ 
ſchaftlichen Artikel 92. Aus zug aus der Steuer rolle, 
beglaubigte Abſchriſt des Grundbuchblatts, etwaige Ab⸗ 
ſchätzungen und andere das Grundſtück betreffende Nach⸗ 
weiſungen, ſowie keſondere Kaufbedingungen können 
in der Gerichts ſchreiberei Abtheilung 1 eingeſehen werben. 
Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 


beizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle des 
Grundſtücks tritt. 

Das Urthell über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 24. September 1887, Vormittags 11 Uhr an Ge⸗ 
richtsſtelle verkündet werden. 

Marienburg, den 6. Juli 1887. 

Königliches Amtsgericht 1. 

2001 Im Wege der Zwangs vollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Zoppot Band 63 VIII. Blatt 295 
auf den Namen des Mühlenmeiſters Friedrich Mielke 
zu Zoppot eingetragene, im Gemeindebezirk Zoppot 
(Schulſtraß e) belegene Grundſtück am 2 2. September 
188 7, Vormittaags 9 Uhr vor dem unterzeichneten 
Gericht — an Gerichteſtelle — Pommerſche Straße 5 
verſteigert werden. 

Das Grundſtück iſt 46 à 40 qm groß. mit 12% Mk. 
Reinertrag und einer Fläche von 32 a 89 am zur 
Grundſteuer, mit 270 Mk. Nutzungswerth zur Gebäude⸗ 
ſteuer veranlagt. Auszug aus den Steuerrollen, be⸗ 
glaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts, etwaige Ab⸗ 
ſchätzungen und andere das Grundſtück betreffende Nach⸗ 
meilungen, ſowie beſondere Kaufbedingungen können in 
der Gerich tsſchreiberei, an jedem Werktage von 11 bis! Uhr 
Vormittags eing eſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die nicht von 
ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, deren 
Vorh andenſein oder Betrag aus dem Grundbuche zur 
Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks nicht 
hervorging, insbeſondere derartige Forderungen von 
Kapital, Zinfen, wiederkehrenden Hebungen oder Koſten 
fpäteftens im Verſtelgerungstermin vor der Aufforderung 
zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls der 
betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte alaubs 
haft zu machen, widrigenfalls diefelben bei Feſtſtellung 
des geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden und 
bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten 


Anſprüche im Range zurücktreten. 


Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des 
Verfteſgerungstermins die Einſtellung des Verfahrens 
herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag 
das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Slelle 
des Grundſtück tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 24. September 1887, Vormittags 9 Uhr, an 
Ge richtsſtelle verkündet werden. 

Zoppot, den 16. Juli 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
Ediktal⸗Citationen und Aufgebote. 
3002 1. Die groß jährige unperehelichte Martha 
Ni ttka zu Danzig, 2. der großjährige Artilleriſt Carl 
Adolf Nittka ebendaſelbſt, und 3. die minorennen Ge⸗ 
ſchwiſter Max Hellmuth Julius und Julius Norbert 
Nittka, vertreten durch ihren Vormund, den Hofbeſitzer 


nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder Koſten, 
ſpaͤteſtens im Verſteigerungstermin vor der Aufforderung 
zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls der 
betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte glaubhaft 
zu machen, widrigenfalls tiefelben bei Feſtſtellung d es 
geringſten Gebots nicht berückſichtigt werten und bei 
Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berückſichligte n 
Anſprüche im Range zurücktrelen. 

„Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
ſteige ungstermins die Einſtellung des Verfahrens her⸗ 


N Kozielecki, 


früher in Ponſchau bei Bobau, jetzt un⸗ 
in unten Aufe thalts, wegen der für Die vier Kläger 
f ndbuche des dem Beklagten gehörigen Grund⸗ 
luce Ponſchau Band 4 Blatt 81 in der 3. Abtheilung 
N * Nr. 3 eingetragen ſtehenden, zu 5 Proz. ver» 
lichen 6600 Mark, weiche von dem bafelbft für die 
Inder Johann und Marianne geb. Chmilecki⸗Dlugowski⸗ 
* Eheleute eingetragenen Kaufgelderreſt à 9000 Mk. 
del ſie umgeſchrieben find, nebſt 5 Proz. Zinſen ſeit 
kn 0. Januar 1887 und wegen eines älteren Zinſen⸗ 
Uüſtandes von 75 Mark mit dem Antrage: 
J. der Beklagte wird verurtheilt, 6675 Mark nebii 
5 Proz. Zinſen von 6600 Mark ſeit dem 
6. Januar 1887 zur Vermeidung der Zwongs⸗ 
vollſtreckung in das Grundſtück Ponſchau Blatt 81 
zu zahlen, 
»das Urtheil wird gegen Sicherheitsleiſtung für 
vorläufig vollſtreckbar erklärt, 
laden den Beklagten zur mündlichen Verhandlung 
i echtsſtreits vor die dritte Civilkammer des König⸗ 
1% Landgerichts zu Danzig auf den 10. Dezember 
ein 87, Vormittage 11 Ühr, mit der Aufforderung, 
Fi en bei dem gedachten Gerichte zugelaſſenen Anwalt 
beſtellen. 
w Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 
4 ler Auszug der Klage bekannt gemacht. 
Danzig, den 9. Juli 1887. 
Grubel, 
a Gerichtsſchreiber des Königlchen Landgerichts. 
vos Die Arbeiterfrau Wilhelmine Blank geb 
11 alder zu Krakau, Kreis Danzig, vertreten durch 
% Juſtizrath Lindner in Danzig, klagt gegen ihren 
unemann, den Arbeiter Reinhold Blank zu Krakau, jetzt 
bekannten Aufenthalts, wegen Ehetrennung mit dem 
elde, die Ehe der Parteien zu trennen und den 
und aten für den allein ſchuldigen Theil zu erklären 
5 ladet den Beklagten zur mündlichen Verhandlung 
lä, Kechteſtre ts vor die erſte Civilkammer des König⸗ 
18 Landgerichts zu Danzig auf den 28. Oktober 
eine T, Vormittags 11 Uhr, mit der Aufforderung, 
qu bg bei dem gedachten Gerichte zugelaſſenen Anwalt 
beſtellen. 
5 Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird die ſer 
zug der Klage bekannt gemacht. 
Danzig, den 4. Juli 1887. 
Kretſchmer, 
des Königlichen Landgerichts. 


2 


unt 


N o richtsſchreiber 
derdp Die Arbeiterfrau Auguſte Korell geb. Heyder, 
Mn, Det geweſene Mortzfeld, zu Peterkau bei Som⸗ 
Kofen vertreten durch den Rechtsanwalt Nauen in 
Juden berg, klagt gegen ihren Ehemann, den Arbeiter 
bdöswi Kerell, jetzt unbekannten Aufenthalts, wegen 
der Et ger Verlaſſung mit dem Antrage auf Trennung 
Gyr und Verurtheilung des Beklagten für den allein 

Very ven Thell und ladet den Beklagten zur mündlichen 
beg handlung des Rechtsſtreits vor die Erſte Civilkammer 

2. „Königlichen Landgerichts zu Elbing auf den 
Dezember 1887, Vormittags 9 Uhr, mit der 
U 


* 


| 


— 
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Aufforderung, einen bei dem gedach ten Berichte zuge⸗ 
laſſenen Anwalt zu beſtellen. 


Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird dieſer 


Auszug der Klage bekannt gemacht. 


Elbing, den 2. Juli 1887. 
Naleszinski, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 


3005 Die nachſtehend benannten Perſonen: 


15 


2 
3. 
4 
5 


fer} 


1 


. Johann Mutz, geboren am 9. 


Franz Neumann, 


Johann Kollakowoki, 


. Johann Friedrich Schoenwieſe, 


Jacob Puſch, geboren am 12. April 1862 zu 
Sandhof, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 
Juni 1863 zu 
Heubuden, zuletzt daſelbſt aufhaltſam ge weſen, 
Johann Gurowski, geboren am 9. Mai 1864 
zu Damerau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 


Hermann Engel, geboren am 3. Februar 1864 


zu Irrgang, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 
geboren am 26. September 
1864 zu Irrgang, zaletzt daſelbſt aufbaltſam 
geweſen, 


Hugo Szkodolski, geboren am 1. November 1864 


zu Irrgang, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 


„Paul Kolaſowski, geboren am 3 April 1864 


u Katznaſe, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 


„Johann Jacob Dorr, geboren am 13. Auguſt 


1864 zu Gr. Leſe witz, zuletzt daſelbſt aufhallſam 
geweſen, 

geboren am 27. Juni 
1864 zu Gr. Leſewitz, zuletzt daſelbſt aufhaltſam 
geweſen, 

Joſeph Johann Schulz, geboren am 19. März 
1864 zu Gr. Lichtenau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam 
geweſen, 

geboren am 
20. Januar 1864 zu Kl. Lichtenau, zuletzt daſelbſi 
aufhaltſam geweſen, 


Daniel Behrendt, geboren am 31. März 1864 


zu Marienburg, zuletzt daſelbſt aufhaltſam 
geweſen, 


Rudolph Otto Mink, geboren am 6. Februar 


1864 zu Marienburg, zuletzt daſelbſt aufhaltſam 
geweſen, 
Johann Jacob Meyer, geboren am 19. Februar 
1864, zu Neuteich, zuletzt daſelbſt aufhaltſam 
geweſen, 


. Carl Guſtav Timm, geboren am 16. März 1864 


zu Neuteich, zuletzt daſelbſt aufha liſam geweſen, 


Johann Gottlieb Strunk, geboren am 2. Februar 


1864 zu Orlofferfelde, zuletzt in Schönhorſt auf⸗ 
haltſam geweſen, 


Martin Tetzlaff, geboren am 28. März 1864 zu 


Palſchau, zuletzt raſelbſt aufhaltſam geweſen, 


„Franz Wilhelm Ruttkowski, geboren am 2 Januar 


1864 zu Platenhof, zuletzt daſelbſt aufhaltſam 
geweſen, 
Johann Jacob Budweg, geboren am 10. März 
1864 zu Schön wieſe, zuletzt daſelbſt aufhaltſam 
geweſen, 


21. 


22. 


23. 
24. 
25. 


26 


27. 


28. 
29) 


30. 


31. 


32. 


33. 


34. 


35. 


36. 


37. 
38. 


39. 


40. 
41. 
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20. Jacob Hennig, geboren am 7. Januar 1864 zu 


Sommerqu, zuletzt daſelbſt aufhallſam geweſen, 
Johann Jaceb Diude, geboren am 3. November 
1864 zu Stobbendorf II., zuletzt daſelbſt aufhalt · 
ſam geweſen, 

Jobann Gottfried Czulkowski, geboren am 13. Juli 
1864 zu Thiergarth, zuletzt daſelbſt aufhaltſam 
geweſen. 

Abraham Dück, geboren am 16. Auguſt 1864 zu 
Tiegenhagen, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen. 
Auguſt Auſt, geboren am 22. November 1864 
zu Meislatein, zuletzt dafelbſt aufhaltſam geweſen, 
Ludwig Julius Bartkowski, geboren am 11. A pril 
1864 zu Fuerſtenau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam 
geweſen, 

Franz Adalberlus Benarczyk, geboren am 1. Juni 
1864 zu Fuerſtenau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam 
geweſen. 

Auguſt Blietihen, geboren am 14. Juni 1864 


zu Fiſcherskampe, zuletzt daſelbſt aufhaltſam 
geweſen, 
Martin Domke, geboren am 21. December 1864 


zu Jungfer, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 
Friedrich Samuel Fiſcher, geboren am 8. November 
1864 zu Wolfsdorf Niederung, zuletzt daſelbſt 
aufhaltſam geweſen, 

Wilhelm Froeſe, geboren am 29. November 
Sr zu Aſchbuden, zuletzt daſelbſt aufhaltſam 
geweſen, 

Andreas Greſſ, geboren am 12. März 1864 zu 
Eliſabethsthal in Rußland, zuletzt in Lafendo:f 
aufholtſam geweſen. 

Johann Jakob Grunau, geboren am 2. Mai 
1864 zu Gr. Mausdorf, zuletzt daſelbſt auf⸗ 
haltſam geweſen, 

Friedrich Wilhelm Hein, geboren am 15/8. Juli 
1863 zu Bauers Thutor in Rußland, zuletzt 
in Früſtenau aufhaltſam geweſen. 

Peter Hein, geboren am 10. Mai / 28. April 
1863 zu Gaadenheim in Rußland, zuletzt in 
Damerau aufhaltſam geweſen. 

Friedrich Ernſt Huebner, geboren am 2. Januar 
1862 zu Lupushorſt, zuletzt daſelbſt aufhaltſam 
gewe ſen, 

Gottfried Cornelius Klingenberg, geboren am 
31. Dezember 1864 zu Hakendorf, zuletzt daſelbſt 
aufhaltſam geweſen, 

Franz Krien, geboren am 11. Februar 1864 zu 
Kerbshorſt, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 
George Martin Kurland, geboren am 29. Fe⸗ 
bruar 1864 zu Kraffohlsdorf, zuletzt daſelbſt 
aufhaltſam geweſen, 

Carl Friedrich Lemke, geboren am 22. Juni 
1864 zu Hakendorf, zuletzt daſelbſt aufhaltſam 
geweſen, 

Auguſt Maſuch, geboren am 9. März 1864 zu 
Gr. Mausdorf, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 
Jacob Nickel, geboren am 22. September 1864 


50. 


51. J 


52. 


53. 


54. 
55. 


56. 
57. 


58. 


werden beſchuldigt, — als Wehrpflichlige in der 
ſich dem Eintritte in den Dienſt des ſtehenden 
oter der Flotte zu entziehen, ohne Erlaubnt lität 
Bundesgebiet 1 
pflichtigen Alter ſich außerhalb des Bundesgebiele 


Otto Guſtav Ollersdorf, geboren am 3. 


Johann Martin Rehahn, geboren am 10. 


Hermann 


Johann Heinrich Schritt, geboren am 29. Deze len 


zu Neumonthat in Rußland, zuletzt in Zeyers⸗ 
vorderkampen aufhaltſam geweſen, en 


tember 1864 zu Horſterbuſch, zuletzt daſelbſt auf, 
haltſam geweſen, 
Johann Jacob Auguſt Papiſt, geboren a” 
17. November 1864 zu Horſterbuſch, zuletl 
daſelbſt aufhaltſam geweſen, 
Abraham Penner, geboren am 19. Seplemb⸗ 
1864 zu Gouvernement Jekaterinoslaw in 5 
land, zuletzt in Kl. Mausdorferweiden aufhallſal 
geweſen, 

ze 
bruar 1864 zu Fichthorſt, zuletzt daſelbſt auf 
haltſam geweſen, om 

Jacob Reinhardt, geboren inf 

23. October 1864 zu Krebsfelde, zuletzt dase 
aufhaltſam geweſen, ber 
Friedrich Ferdinand Reiß, geboren am 12. O0 
1864 zu Gr. Wickerau, zuletzt dafeldft aufhallf 
geweſen, Ar 

N) 


1864 zu Zeyer, zuletzt daſelbſt aufhaltſam gemel 
Adolph Otto Schulz, geberen am 23. Oc 
1863 zu Pomehrendorf, zuletzt tafelbft aufhall 
geweſen, g 
Johann Jacob Seidler, geboren am 17. 15 
vember 1864 zu Hakendorf, zuletzt daſelbſt 9 
haltſam geweſen, 5 


Gottfried Taubenſee, geboren am 1. April 10 1 
zu Haken dorf, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſe, 
Auguſt Jacob Thiedemann, geboren am 20. Fehl, 
1864, zu Neukirch Niederung, zuletzt daſelbſt 
haltſam geweſen, Mr) 
Johann Jacob Weiß, geboren am 11. Juli 1 
zu Krebsfelde, zuletzt daſelbſt aufhaltſam gem“ 
Johann Otto Woyke, geboren am 19. Dag 
1864 zu Horſterbuſch, zuletzt daſelbſt aufhalf 

100 


geweſen, 
Johann Zerneckel, geboren am 11. Auguſt ef 
zu Lakendorf, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geben 
Gottfried Kungerowsk, geboren am 5. Su 
1864 zu Heidelberg in Rußland, zuletz 
Fürſtenau aufhaltſam g⸗weſen, 10 
Johann Daniel Stein, geboren am 3. Jene 
1864 zu Friedenthal in Rußland, zuletzt in? N 
langhorſt aufhaltſam geweſen a j 
er 


e 
5 


r 


verlaſſen oder nach erreichtem mi 


Alten zu haben, — Vergehen gegen § 140 Abſ. 1 
1 des Str.⸗G.⸗B. 


2 


uf 
0 G 


ptoer handlung geladen. 


* 
ug über die 
Elbing, den 17. Juni 1887. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
2006 Nachſtehende Perſonen: 


1. Wehrmann Michael Czechowski zu Dirſchau, 

2. 5 Johann Brzeczinski zu Brusk, 

3. 05 Johann Brandt zu Baldau, 

4. 5 Johann Jakob Kalinowski zu Dirſchau, 
5. 5 Franz Stobbe zu Dirſchau, 

„ 75 Herrmann Gottfried Ferdinand Thimm 
4 zu Dirſchau, 

5 5 Stanislaus Wisniewski zu Rathſtube, 
1 Johann Jasnoch zu Gr. Schlanz, 


in Reſerdiſt Franz Zawilski zu Baldau, 
8 5 Anton Peter Schulz zu Dirſchau, 


| 8 Auguſt Schmukalla zu Dirſchau, 

13. 5 Joſeph Homa zu Gr. Malſau, 

4. „ Franz Apske zu Felgenau, 

an beſchuldigt, als beurlaubte Wehrmänner und 
5 rviſten der Land⸗ 


Aug R 
get zu fein. 


„ Dieſelben werden auf Anordnunz des Königlichen 
Julsg errichte hierſelbſt auf den 29. September 1887, 
ormittags 9 Uhr, vor das Königliche Schöffengericht 


Dirſchau zur Havptverhandlung geladen. 


A Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
u Grund der nach $ 472 der Strafprozeßordnung 
n dem Königlichen Bezirks⸗Commando zu Pr. Stargard 


egeſtellten Erklärung verurtheilt werden. 
Dirſchau, den 21. Juni 1887. 
Schlüter, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 


derftorbenen Auguſte Ruchniewicz, unehelichen Tochter 
ſer verſtorkenen Auguste Ruchnlewicz, aufgefordert, 
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i Diefelben werben auf den 6, October 1887, 
W tags 9 Uhr vor die Strafkammer des König⸗ 
Landgerichts zu Elbing, Zimmer No. 39 zur 


Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
n rund der nach § 472 der Strafprozeßordnung 
um dem Königlichen Landrath zu Marienburg und 
1 oͤnigl ichen Landrath zu Elbing als Civilvorſitzenden 
N Erſatzcommiſſionen der Kreiſe Marienburg und 
% der Anklage zu Grunde liegenden 

ſſachen ausgeſtellten Erklärungen verurteilt werden. 


Johann Joſeph Wiersbitzki zu Dirſchau, 


und Seewehr ohne Erlaubniß 
Uebertretung gegen S 360 ad 3 


007 Auf den Antrag des Nachlaßpflegers, Rechts⸗ 
uwalts Coſack zu Neuſtadt, werden die unbekannten 
bechtsnachfolger der am 5. September 1886 zu Strepez 


ſammen 3000 Mark anzumelden, widrigenfalls der 
Nachlaß dem landesherrlichen Fiskus zugeſprochen 
werden wird. 

Neuſtadt Weftpr., den 17. Juni 1887 

Königliches Amtsgericht. 

3008 Die Tiſchlermeiſterfrau Friederike Steckel 
geb. Eggert aus Hoppenbruch, zur Zeit in Barlewitz, 
vertreten durch den Rechtsanwalt Dr. Berner in Elbing, 
klagt gegen ihren Ehemann, den Tiſchlermeiſter Rudolf 
Steel aus Hoppenbruch, jetzt unbekaunten Aufenthalts, 
wegen böslicher Verlaſſung mit dem Antrage auf 
Trennung der Ehe und Verurtheilung des Beklagten 
für den allein ſchuldigen Theil und ladet den Beklagten 
zur mündlichen Verhandlung des Rechtsſtreits vor die 
Erſte Civilkammer des Königlichen Landgerichts zu 
Elbing auf den 23. Dezember 1887, Vormittags 9 Uhr 
mit der Aufforderung, einen bei dem gedachten Gerichte 
zugelaſſenen Anwali zu beſtellen. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 
dieſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Elbing, den 19. Juli 1887. 

Naleszinski, 

Gerichtsſchreiber des König lichen Landgerichts. 
3009 Die nachſtehend aufg führten Erſatz⸗Reſerviſten 
erſter Klaſſe: 

1. Felix Otto Eugen Carl Chevalier, genannt Violet, 
geboren am 14. Dezember 1856 in Berlin, zulltzt 
wohnhaft in Schönbaum, 

2. Carl Auguſt Franz Kaufmann, geboren am 
19. September 1861 in Klein Plehnendorf, Kreis 
Danzig, zuletzt wohnhaft in Klein Plehnendorf, 

3. Johann Jakob Urbanski, geboren am 9. Juli 1858 
in Woſſitz, Kreis Danzig, zuletzt wohnhaft in 
Woſſitz, 

werden beſchuldigt, als Erſatzreſerviſten erſter Klaſſe 
ausgewandert zu ſein, ohne von der bevorſtehenden Aus⸗ 
wanderung der Militärbehörde Anzeige erſtattet zu haben. 
Uebertretung gegen S 360 Nr. 3 des Strafgeſetzbuchs. 

Dieſelben werden auf Anordnung des Königlichen 
Amtsgerichts hierſelbſt cuf den 2 1. Oktober 1887, 
Vormittags 9 Uhr vor das Königliche Schöffengericht 
hierſelbſt Neugarten 27, Zimmer 1/2 parterre zur Haupt⸗ 
verhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
auf Grund der nach § 472 der Strafprogeßordnung 
von dem Königlichen Bezirks⸗Commando zu Danzig 
ausgeſtellten Erklärung verurtheilt werden. 

Danzig, den 18. Juli 1837. 

Meinke. 

Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts 13. 
3010 Auf Antrag des Schmiedemeiſters Carl Grell 
zu Stettin, vertreten durch den Rechtsanwalt Junghans 
daſelbſt, wird der unbekannte Inhaber der dem Antrag⸗ 


Pätefteng im Aufgebotstermine den 26. Mai 1888, 
ormittags 9 Uhr im Terminszimmer Nr. 10 des 
terzeichneten Gerichts, ihre Anſprüche und Rechte 

ei deren insbeſondere aus verſchledenen hypothekariſch 1 
ugetragenen Summen beſtehenden Nachlaß von zu⸗ 


ſteller angeblich verloren gegangenen 
Marienburg⸗Mlawkaer Eiſenbahn⸗Stamm⸗Actie 
(Danzig⸗Warſchau, Preußiſche Abtheilung) Nr. 3173 
über 600 Mark d. d. Danzig, den 15. November 
1878, eingetragen in das Actienbuch sub fol. 32 
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aufgeforbert, feine Rechte auf dieſe Actle unt er Vorlegung 
derſelben ſpäteſtens in dem am 18. Februar 1888, 
Vormittags 9 Uhr, anſtehenden Auf gebotstermine an 
anzumelden, 
widrige nfalls die Kraftloserklärung der qu. Urkunde 


der Gerichtsſtelle Langenmarkt Nr. 43 
erfolgen wird. 
Danzig, den 6. Jull 1887. 


Königl. Amtsgericht 10. 


3011 Die Hypothefenurfunde über 600 Mark 
vom 
16. September 1871 am 20. September 1871 für den 
Gutsanthellsbeſitzer Johann von Bojanowski zu Pus⸗ 
drowo in Abtheilung 3 Nr. 7 des den Beſitzer Johann 

Grundſtücks Siera⸗ 

demnächſt unterm 
Kaufmann Salomon 


Darlehn, eingetragen aus der Schuldurkunde 


Steuka'ſchen Eheleuten gehörigen 
kowskahutta Band 1 Blatt 11, 
24. Dezember 1874 für den 

Abrahamſohn zu Sierakowitz unge jchrieben, gebildet aus 


dem Hypothekenbriefe vom 20. Seplember 1871 und 


der Schuldurkunde vom 16. September 1871 iſt ver⸗ 
loren gegangen 
felger des Hypot hekengläubigers zum Zwecke der neuen 
Ausfertigung amortifirt werden. 

Es wird deshalb der Inhaber der Hypotheken⸗ 
urkunde aufgefordert, ſpäteſtens im Aufgebotst ermine 
den 18. November 1887, Mittags 12 Uhr, 
bei dem unterzeichneten Gerichte (Zimmer Nr. 22) ſeine 
Rechte anzumelden und die Urkunde vorzulegen, wldrigen⸗ 
falls die Kraftloserklärung derſelben erfolgen wird. 

Carthaus, den 18. Juli 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
3012 Die Beſitzer Joſef v. Czapiewski und 
Theodor von Lonski zu Kaliſch haben das Aufgebot der 
Hypothekenurkunde über ein antichretiſches Pfandrecht 
und 100 Thaler Darlehn, einzetragen aus der Schuld⸗ 
urkunde vom 28. April 1837 am 4. Oktober 1838 für 
Andreas Pulczynski in Kaliſch in Abtheilung II Nr. 3 
und ıeip. Abtheilung III Nr. 1 der den Antragſtellern 
eigenthümlich gehörigen Grundſtücke Kaliſch Blatt Nr. 5 
und Blatt Nr. 82, gebildet aus der gerichtlichen Schuld⸗ 
urkunde vom 28. April 1837, dem Tarationsinftrumente 
vom 24. April 1837, dem Hypotheken⸗Recognitionsſchein 
und Ingroſſatlonevermerk vom 4. Oktober 1838 bean⸗ 
tragt. Der Inhaber der Urkunde wird aufgefordert, 
ſpäteſtens in dem auf den 17. November 188 7, 
Vormittags 11 Uhr vor dem unterzeichneten Gerichte 
Zimmer Nr. 3 auberaumten Aufgebotstermine ſeine 
Rechte anzumelden und die Urkunde vorzulegen, widrigen⸗ 
falls die Kraftloserklärung der Urkunde erfolgen wird. 
Berent, den 16. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht 3. 
3013 Der Huſar Johann Schönroth der 3. Eskadron 
Erſten Leib⸗Huſaren⸗Regiments Nr. 1, der ſich am 
6. Mal 1887 eigenmächtig von feinem Truppentheil 
entfernt hat und bieher nicht zurückgekehrt tt, wird 
hiermit zum Termin auf Dienſtag, den 1. November 
1887, 10 Uhr Vorm., nach Königsberg i. Pr. Militär⸗ 
Ar reſthaus Zimmer Nr. 37 unter der Verwarnung 
öffentlich vorgeladen, daß bei ſeinem Ausbleiben er für 


und ſoll auf Antrag der Rechtsnach⸗ 


einen Deſerteur erklärt und zu einer Geldſtrafe von 
150 —3000 Mark wird verurtheilt werden. 
Königsberg Pr., den 16. Juli 1887. 
Königliches Gericht der Cavallerie⸗Diviſion 
1. Armee⸗Corps. 


3014 Folgende Perſonen: 
1. die Gebrüder 
a. Seefahrer Johann Peter Reimer, geboren den 
18. Dezember 1849 zu Weichſelmünde, R 
b. Seefahrer Carl Auguſt Reimer, geboren den 6. ©) 
tember 1851 ebendaſelbſt, 
ad a. zuletzt im Jahre 1868 in Weichſelmünde wohl“ 
haft und von dort zur See ins Ausland gegangen, 
ad b. zuletzt im Jahre 1873 in Weichſelmünde wohl 
daft und von dort zur See ins Ausland gegaugen, 
2. die Gebrüder 
a. Carl Robert Makowski, geboren den 15. Janus 
1847 zu Wonneberg, 
b. Wilhelm Otto Makowskl, geboren den 20. Mä 
1855 zu Wonneberg, 7 
ad a. und b. im Jahre 1875 nach Amerika gefa hreſl! 
3. der Seefahrer Eduard Miſelinski, geboren del 
13. Septemder 1848 zu Weichſelmünte, im Jaht 
1874 zur See ins Ausland gegangen; 
4. die Gebrüder 
a. der Knecht Ferdinand Trapsly, geboren 1836 3 
Gr. Plehnendorf, h 
b. der Seefahrer Eduard Wilheln Carl Friebrih 
Trapsky. geboren den 15. Oktober 1839 3 
Paſewalk, 
im Jahre 1859 von Danzig zur See gegangen, 
im Jahre 1869 von Danzig zur See gegangen 
der Uhrmacher Jakob Albert Lewandowski, geboren 
den 21. September 1819 in Danzig, zuletzt 164% 
in Danzig wohnhaft, darauf auf Wanderſchaf 
abgemeldet, 
der Schiffskapltain Michael Eduard Spohn, ges 
boren am 16. November 1832 zu Nehrungerweß 
zuletzt im Jahre 1850 von Danzig in See ge 
gangen; 
der Matroſe Ferdinand Eugen Steege, geboren 
am 18. Oktober 1853 in Königsberg l. Pr., IM 
Jahre 1872 zur See angemuſtert und zuletzt an“ 
geblich am 7. November deſſelben Jahres in 
North Fleet von dem Schiffe entwichen, 
werden auf den Antrag: | 
ad 1. der Witwe Johanna Dorothe Reimer geborene 
Pienski in Weichſelmünde, 
ad 2. deren Brü er 
Maurer Rudolf Eduard Makowski und 
Gepäckträger Adolf Ferdinand Makowskl von hier, 
ad 3. des Abweſenheitsvormundes Sonntag in Weichſel⸗ 
münde, 0 
ad 4. 15 Abweſenheitsvormundes Rechtsanwalts Weil 
in Danzig, f 
ad 5. des Abweſenheltsvoemundes Juſtizraths Bin! 
in Marienburg, 


— — — — 


in Danzig, 

ad 7. feines Vaters Obertelegraphenaſſiſtenten a. D. 
Steege in Danzig, 

aufgefordert, ſich ſpäteſtens im Aufgebotstermin am 

4. Mai 1888, Vorm. 9 Uhr, bei dem unter⸗ 
zeichneten Gerichte zu mel den, widrigen falls ihre Todes⸗ 
er klärung erfolgen wird. | 

Danzig, den 8. Juli 1887. N 

5 Königliches Amtsgericht 10. 

8015 Folgende Perſonen: | 

1. der Schuhmacher Kaſimir Dettlaff, geboren am 
2. März 1853 in Darslub, letzter Aufenthaltsort 
Gr. Starſien, 

2. der Seemann Anton Joſef Budzicz, geboren am 
29. Oktober 1858 zu Kufſfeld, letzter Aufentshaltsort 

daſelbſt, ö 

3. der Fleiſcher Ludwig Traugott Kuhnke, geboren 
am 21. Dez mber 1857 zu Putzig, letzter Aufent⸗ 
Baltsort daſelbſt, 

4. der Landmann Joſef Nikolaus Lemke, geboren am 
23. Februar 1853 zu Löbſch, ketzter Aufenthalsort 
daſelbſt, 

9% der Seemann Johann Rotta, geberen am 28. Des 
zember 1858 zu Kuſſfeld, letzter Aufenthaltsort 
daſelbſt, 

6. der Arbeiter Joſef Lehmann, geboren am 18. Ja⸗ 
nuar 1857 zu Koſſakau, letzter Aufenthaltsort 
Polchau, 

7. der Heizer Adolf Auguft Imanuel Bredow, ge⸗ 
boren am 17. Februar 1860 zu Werblin, letzter 
Aufenthaltsert Neuſtadt, 

8. der Arbeiter Karl Auguſt Otto Jung, geboren am 
29. Mai 1861 zu Tillau, letzter Aufenthalts ort 
Klanin, N 
werden beſchuldigt, 9 

als Wehrleute bezw. beurlaubte Reſerviſten ausgewandert 

zu fein, ohne ven der bevorſtehenden Auswanderung der 

Militärbehörde Anzeige erftattet zu haben. Aebertretung 

gegen § 360 Nr. 3 des Strafgeſetzbuchs. Dieſelben 

werden auf Anordnung des Königlichen N 

N 


Nerfetsft auf den 13. Oktober 188 7, Vormitags 
2 Uhr vor das Könizliche Schöffengericht zu Putzig zur 
Vauptverhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden biefelben ! 
auf Grund der nach § 472 der Strafprozeßordnung 
don dem Königlichen Bezirks Commando zu Neuſtadt Weſtpr. 
ausgeſtellten Erklärung verurtheilt werden. 

Putzig, den 16. Juli 1887, 

Gaul, 
a Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 
16 Die nachſtehend aufgeführten Reſerviſten und 
ehrmanner: 
1. Matroſe Otto Ludwig Mietzke, geboren am 13. 
„Mai 1855 zu Danzig, zuletzt in Danzig wohnhaft, 
2. Füſilier Johann Hinz, geboren am 8. Juni 1856 
zu Brentau Kr. Danzig, zule gt in Danzig 
wohnhaft, i 
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3. Musketier Auguſt Waide, geboren am 10. Januar 
1858 zu Plauten Kr. Braunsberg, zuletzt in 
Danzig wohnhaf', 

4. Grenadier Anton Joſef Horn, geboren am 30. 
Mai 1857 zu Schoenwarling Kr. Danzig, zuletzt 
in Schoenwarling wohnhaft, 

5. Füfilier Peter Heinrich Rathke, geboren am 17. 
Oktober 1855 zu Bohnſacker Pfarrdorf Kr. 
Danzig, zuletzt in Reichenberg wohnhaft, 

6. Füſiller Friedrich Wilhelm Polz in, geboren am 
8. September 1855 zu Guettland Kr. Danzig, 
zuletzt in Guettland wohnhaft, 

7. Grenadier Carl Wilhelm Hirſch, geboren am 20. 
März 1854 in Wyczlin Kr. Neuſtadt Weſtpr. 
zuletzt in Guettland wohnhaft, 

. Musketier Wilhelm Friedrich Kuehn, geboren am 
27. Februar 1853 zu Grebinerfeld Kr. Danzig, 
zuletzt in Kriefkohl wohnhaft, 

9. Füſilier Heinrich Ferdinand Schoenwieſe, geboren 
am 17. Maerz 1857 in Schüddelkau Kreis 
Danzig, zuletzt im Gut Quadendorf wohnhaft, 

werden beſchuldigt, als beurlaubte Reſerviſten und 

Wehrmänner der Land⸗ und Seewehr ohne Erlaubniß 

ausgewandert zu ſein, 

Uebertretung gegen 8. 360 Nr. 3 des Straf⸗ 

geſetzbuchs. 

Dieſelben werden auf Anordnung des Königlichen Amts⸗ 

gerichts hierſelbſt auf den 21. Oetober 1887, 

Vormittags 9 Uhr, vor das Königliche Schöffengericht 

hier Neugarten 27, Zimmer 1 — 2 parterre zur 

Hauptverhandlung geladen. 

Bei unentſchult igtem Ausbleiben werden dieſelben 
auf Grund der nach §. 472 der Straſprozeßordnung 
von dem Königli den Bezirks⸗Commando zu Danzig 
ausgeſtellten Erklärung veru theilt werden. IX E. 1411/87. 

Danzig, den 18. Juli 1887. 

Meinke, 

Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts XIII. 
3017 Der Amtsrath Hagen zu Sobbowitz, vertreten 
durch den Rechtsanwalt Tomaſchke hier, hat das Auf⸗ 
gebot der Hypothekenurkunde über die im Grundbuch 
des dem Amtsrath Hagen zu Sobbowitz gehörigen 
Grundſtücks Carlshagen Blatt 1 Abtheilung 3 Rr. 3 
für die Priv taktienbank zu Danzig laut Verfügung 
vom 4. Juni 1871 eingetragene Poſt von urſprünglich 
6000 Thaler, jetzt nur noch validirend in Höhe von 
2000 — zweitauſend — Thaler, verzinslich zu fünf ein 
halb Prozent, rückzahlbar am 1. März 1875, welche 
Poſt der Antragſteller durch notarielle Ceſſion vom 
2. Februar 1874 erworben, beſtehend aus der Aus⸗ 
fertigung der Schulburkunde vom 30. Mai 1871, vers 
ſehen mit dem Eintragungsvermerk und dem Hypothelen⸗ 
buchsauszug vom 9. Juni 1871 ſowie dem Umſchrei⸗ 
bungsvermerk bezüglich der an die verwittwete Frau 
Reimer abgetretenen Theilforderung von 4000 Thaler 
und dem Löſchungsvermerk über ½ Prozent Zinſen von 
dieſen 4000 Thaler vom 12. Januar 1830 beantragt. 
Der Inhaber der Urkunde wird aufgefordert, ſpäteſtens 


[0 =) 


in dem auf ten S. November 188 7, Vormittags 
11 Uhr, vor dem unterzeichneten Gerichte Zimmer 
Nr. 15 anberaumten Aufgebotstermine ſeine Rechte anzu⸗ 
melden und die Urkunde vorzulegen, widrigenfalls die 
Kraftloserklarung der Urkunde erfolgen wird. 
Pr. Stargard, den 14. Jalt 1887. 
Königliches Amisgericht 3 a. 
Bekanntmachungen. 
über geſchloſſene Ehe ⸗ Verträge. 


3018 Der Commis Bernhard Edwin Carnuth aus 
Danzig, und das Fräulein Amalie Laura Peters ebenda, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag vom 
1. Juli 1887 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß 
das ven der künftigen Ehefrau einzubringende, ſewie 
das während der Ehe durch Erbſcha ften, Glücksfälle, 
Schenkungen oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die 
Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 1. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 


3019 Der Kaufmann Reinhold Paul Leopold Jungfer 
aus Danzig, und das Fräulein Anna Marie Neitzke, Letztere 
im Beiſtande des Referendarius Friedrich Pitſch aus 
Marſenwerder, haben vor Eingebung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag 
d. d. Marienwerder, den 18. Mai 1887 mit der Be 
ſtimmung auszeſchloſſen, daß das von der künftigen 
Ehefrau in die Ehe einzubringende und im Laufe der⸗ 
ſelben zu erwerbende Vermögen die Natur des vorbe⸗ 
haltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 26. Mai 1887. 
Königliches Amte gericht 3. 


3020 Der Lekemotivführer Augzuſt Becker in 
Dirſchau und das Fräulein Bertha Wegel hierſelbſt 
haben vor Eingeh ung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Vertrag vom heutigen 
Tage mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von 
der künftigen Ehefrau in die Ehe einzubringende ſowie 
das von derſelben durch Erbſchaften, Geſchenke, Ver⸗ 
mächtniſſe oder auf irgend welche eigene Thätigkeit zu 
erwerbende Vermögen, die Eigenſchaft ees vorbehaltenen 
Vermögens haben ſoll. 
Tirſchau, den 6. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3021 Der Gutskeſitzer Herrmann Zitzlaff zu 
Schroop und die verwitlwete Gerichtsrath Theodora 
Müller geb. Schmiedecke aus Danzig, haben vor Ein⸗ 
gedung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes mit der Maßgabe, daß das von der künftigen 
Ehefrau einzubringende ſowie das während der Ehe 
durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen oder ſonſt 
zu erwerbende Vermögen die Natur des Vorbehalte nen 
haken haben ſoll, laut Vertrages vom 23. Juni 1887 
ausgeſchloſſen. 
Stuhm, den 2. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
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3022 Der Gutsbeſitzer Arthur Moritz Heine und 
deſſen Ehegattin Emmy Agnes geborene von Schmeling, 
früher in Gerdin, jetzt in Oliva, Letztere mit Geneb⸗ 
migung ihres Vaters, des Oberamtmanns Herrmann 
von Schmeling aus Brodden, haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Geme inſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Ehevertrag d. d. Mewe, den 4. April 1874 aus⸗ 
geſchloſſen, was hierdurch bei Verlegung ihres Wohnſitzes 
von Gerdin nach Oliva von Neuem bekannt gemacht 
wird. 
Danzig, den 7. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 

3023 Der Kaufmann Simon Simſon aus Mahlin 

bei Hohenſtein i. Weſtpr. und die unverehelichte Roſa 

Lindemann aus Pr. Stargard, im Beiſtande ihres 
| Vaters, des Handelsmanns Joachim Lindemann ebenda, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
| Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag d. d. Pr. 
Stargard den 2. Juli 1887 mit der Beſtimmung aus⸗ 
Ins daß alles, was die Braut reſp. künftige 
| Ehefrau in die Ehe einbringt oder während derſelben 

erwirbt, die Natur des vertragsmäßiz vorbehaltenen 
| Vermögens haben ſoll. 

Danzig, den 8. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht 4. 
3024 Der Mühlenbeſitzer Emil Pelzer in Jordanken 
und die urverehelichte Marie Kornblum daſelbſt haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
[nd des Erwerbes laut Verhandlung vom 11. Juni 
1887 ausgeſchloſſen. 
Stuhm, den 8. Juli 1887. 
\ Königliches Amtsgericht. 

3025 Der Kaufmann Julius Heymann aus Gülden⸗ 
boden und das Fräulein Fanny Miyer aus Shubin 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Verhandlung vom 
4. d. M. ausgeſchloſſen. 

Elbing, den 9. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3026 Der Gutsverwalter Hermann Preuſſ aus 
Adlich⸗Saleſche und die verwittwete Frau Helene Ziegler 
geborene Fertner haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ver⸗ 
trages vom 4. Juli 1887 ausgeſch oſſen. 
Schwetz, den 9. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3027 Der Seminarhilfslehrer Max Wilck und 
das Fräulein Marie Falkenberg, beide aus Loebau Weſtpr., 
haben durch gerichtlichen Vertrag vom 15. Juni 1887 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerdes für die 
Dauer ihrer künftigen Ehe ausgeſchloſſen und das Ver⸗ 
mögen der künftigen Ehefrau zum Vorbehaltenen gemacht. 
Loebau, den 14 Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3028 Der Maler Robert Julius Droſſ und deſſen Ehe⸗ 
j frau Martha Caroline Ulricke Droſſ geborene Dannen⸗ 
berg aus Danzig, haben nach Eingehung ihrer Ehe, 
nachdem die Ehefrau ihre Großjährigkeit erreicht, auch 


— — — . 


j edenda, 


für die Dauer ihrer ferneren Ehe die Gemeinſchaft der 
üter und des Erwerbes laut Ehevertrag vom 29 Juni 
en mit der Maßgabe ausg ſchloſſen, daß das ge- 
ummte jetzige und künftige Vermögen der Ehefrau, die 


Egenſchaft des Vorbehalkenen haben foll. 


Danzig, den 12. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht 3. 


3029 Der Tiſchler Edwin Ziesmer ous Danzig 


und das Fräulein Bertha Erneftine Henriette Roſin 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag 
dom 14. Juli 1887 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
aß das von der künftigen Ehefrau einzubringende, 
ſowie das während der Ehe duich Erbſchaften, Glücks⸗ 
Alle, Schenkungen oder ſonſt zu er werbende Vermögen, 
ie Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 14. Jali 1887. 
Königliches Amtsgericht 3. 
3030 Der Lehrer Wilhelm Schalhorn aus 
Logſchau und das Fräulein Olga Trinks, Letztere im 
eiſtande und mit Genehmigung ihres Vaters, des 
Bäckermeiſters Heinrich Trinks au Oliva, haben vor 
ingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes laut Ehevertrag vom 14. Juli 1887 mit 
der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der 
ünftigen Ehefrau einzubringende, ſow'ie das wähernd 
der Ehe durch Erbſchaflen, Glücks fälle, Schenkungen 
oder ſonſt zu erwerbende Vermögen, die Natur des 
orbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 14. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht 3. 
3031 Der Viehhändler Friedrich Gehrmann und 
das Fräulein Wilhelmine Wenzel, beide zu Kunzendorf, 
aben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
üter und des Erwerbes laut Vertrag vom 14. Juli 
1887 ausgeſchloſſen. 
Marienburg, den 14. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
2032 Der Gymnaſiallehrer Roman Joſef Meiffner 
aus Schwetz und das Fräulein Marie Theodora Caroline 
ordan haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrages vom 
8. Juli 1887 ausgeſchloſſen. 
Schwetz, den 12. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3033 Der Befitzerſohn Carl Schulz aus Leopolds⸗ 
erg und die unverehelichte Beſitzerin Wilhelmine 
Schröder von ebenda, haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Verhandlung vom 19. Juli 1887 ausgeſchloſſen. 
Berent den 19. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
32034 Der Gaſtwirth Julius Radiszewski und die 
unverehelichte Hulda Maaß, beide in Weißheide, haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 


und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß das ein⸗ 


brachte und künftige Vermögen der Braut die Natur 
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des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll, laut Ver⸗ 
trages vom 6. Juli d. J. ausgeſchloſſen. 
Graudenz, den 18. Juli 1887. 
Königliches Amts⸗Gericht. 
3035 Der Zimmermeiſter Guſtav Wilke in Dirſchau 
und das Fräulein Pauline Buchwald aus Quedlinburg 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Verhandlung d. d. 
Quedlinburg vom 11. Juli 1887 mit der Beſtimmung 
ausgeſchloſſen, daß alles daejenige Vermögen, welches 
die künftige Ehefrau in die Cie einbringt, als auch 
dasjenige, welches ſie in ſtehender Ehe durch eigene 
Thätigkeit. Erbſchaften, Geſchenke, Vermächtniſſe, Glücks⸗ 
fälle oder auf ſonſt irgend welche Art erwirbt, die Natur 
des vertragsmäßig vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Dinſchau, den 20. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3036 Der Kaufmann Oskar Eduard Haaſelau in 
Dirſchau und das Fräulein Anna Maria Chriſtine 
Heintze aus Danzig haben vor Eing hung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Verhandlung d. d. Danzig, den 15. Juli 1887 mit 
der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der künftigen 
Ehefrau einzubringenre, ſowie das während der Ehe 
durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen oder ſonſt 
zu erwerbende Vermögen, die Natur des Vorbeha tenen 
haben ſoll. 
Dirſchau, den 21. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3037 Der Buchhalter Franz Joſef Mamkowski 
aus Schwetz und die Wittwe Agnes Reimer, geb. 
Sommerfeld aus Schwetz haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Gü ler und des Erwerbes mit 
der Beſtimmung, daß das Vermögen der Ehefrau die 
Natur des Vorbehaltenen haben ſoll, laut Vertrages 
vom 16. Juli 1887 ausgeſchloſſen. 
Schwetz, den 16. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3038 Der Müller Stanislaus Oſtrowski aus 
Schwetz und die Wittwe Joſefowicz, geb Makowska, 
daſelbſt haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes laut Vertrages vom 
19. Juli 1887 ausgeſchloſſen. 
Schwetz, den 19. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3039 Der Kaufmann Rudolf Woelke und deſſen 
Ehefrau Martha geb. Lepp, früher zu Danzig, haben 
durch Vertrag am 18. Januar 1875 vor ihrer Ve⸗ 
heirathung die Gemeinſchaft der Güter und. des Erwerbes 
ausgeſchloſſen mit der Beſtimmung, daß das Vermögen 
der Ehefrau die Eigenſchaft des vorbehaltenen Vermögens 
haben ſoll. Dies wird, nachdem die Rudolf Woelkeſchen 
Eheleute ihren Wohnſitz von Danzig nach Marienburg 
derlegt haben, hierdurch von Neuem bekannt gemacht. 
Marienburg, den 15. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. i 
3040 Der Hotelbeſitzer Otto Hermann Tite aus 
Danzig und das Fräulein Anna Makhilde Schirnick aus 
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Emaus, baben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 

ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag 

vom 16. Juli 1887 mit der Befiimmung ausgeſchloſſen 
daß das ven den künftigen Ehefrau elnzubringende, 
ſowie während der Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle, 

Schenkungen oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die 

Natur des Vorbehalten haben ſoll. 

Danzig, den 16. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht 3. 

3041 Der Guteverwalter Eduard Knuth in 
Quaſchin und die ſeparirte Frau Malwine Sommerfeld 
geborene Becker ebendaſelbſt haben vor Eingehung ihrer 
Ebe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Verhandlung vom 20. Joli 1887 ausgeſchloſſen. 

Zoppot, den 20. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3042 Der Halteſtellen⸗Vorſteher⸗Aſpirant Wilhelm 
Weiske aus Hardenberg und das Fräulein Emille 
Jeſchke, Letztere im Beiſtande und mit Genehmigung 
ihres Vaters, des Beſitzers Julius Jeſchke in Unter⸗ 
berg haben vor Eingehung ihrer Ehe die' Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerkes mit der Beſtimmung, 
daß Alles, was die zukünftige Ehefrau in die Ehe ein⸗ 
bringt und was ſie während derſelben durch Geſchenke, 
Erbſchaften, Glücksfäkle, oder auf andere Weiſe erwirbt, 
die Natur des geſetzlich vorbehaltenen Vermögens haben 
ſoll, laut Verhandlung vom heutigen Tage ausgeſchloſſen. 
Neuenburg, den 13. Juli 1887. 
Königl. Amtsgericht. 
3043 Der Königliche Landgerichts⸗Präſident Herr 
Ignatz Wetzki aus Graudenz und das Fräulein Auguſte 
Unſchuld aus Prag haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
Beſtimmung, daß das eingebrachte und künftige Ver⸗ 
mögen der Braut die Natur des vertragsmäßig vor⸗ 
behaltenen Vermözens haben fell, laut Vertrages vom 
6. Juli 1887 ausgeſchloſſen. 
Graudenz, den 10. Juli 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
Verſchiedene Bekanntmachungen. 
3024 Zufolge Verfügung vom 22. Juli 1887 iſt 
heute in unſer Firmenregiſter bei der unter Nr. 13 
eingetragenen Firma Firma Franz Claaſſen in Colonne 6 

Folgendes eingetragen: 

Die Firma tit erloſchen. 

Tiegenhof, den 23. Juli 1887. 

Königl. Amtsgericht. 
3045 Zufelge Verfügung vom 14. Juli 1837 iſt 
heute in unſer Firmenregiſter kei der unter Nr. 30 eins 
getragenen Firma D. v. Deuren in Colonne 6 Folgendes 
eingetragen: 
Die Firma iſt erloſchen. 
Tiegenhof, den 22. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 

3046 Zafolge Verfügung vom 22. Juli 1887 iſt 

heute in unſer Geſellſchaftsregiſter bei der unter 18 ein⸗ 

getragenen Firma Gerhard Dyck in Colonne 4 ein⸗ 
getragen, 
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daß die Geſellſchaften Kaufmann Herrmann Dyck 
und Fräulein Ida Dyck, jetzt verehelichte Robert 
Cornelſen aus der Geſellſchaft ausgeſchieden ſind 
und daß das Recht zur Vertretung der Geſellſchaft 
jetzt nur dem Kaufmann Gerhard Dyck zu Neuendorf 
zuſteht. 
Tiegenhof, den 23. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


3047 Ueber das Vermögen des Hofbeſitzers Johann 
Penner in Prangenau iſt am 23. Juli 1887, Nach⸗ 
mittags 1 Uhr, das Konkursverfahren eröffnet. 

Zum Konkursverwalter iſt der Gerichtsſekretair 
Rudau in Tiegenhof ernannt. 

Offener Arreſt mit Anzeigefrift und Anmeldefriſt 
bis zum 3. September 1887. 

Erſte Gläubiger⸗Verſammlung am 20. Auguft 1837, 
Vormittags 11 Uhr, Prüfungstermin am 17. Sep⸗ 
tember 1887. Vormittags 11 Uhr. 

Tie genhof, den 23. Juli 1887. 

Menzel, 
als Gerichteſchre ber des Königlichen Amtsgerichts. 

3048 Die Anlieferung von vier eiſernen Schlepp⸗ 
Prahmen für die Weichſelſtrombauverwaltung, ſoll im 
Wege der öffentlichen Ausſchreibung vergeben werden, 
und iſt hierzu ein Termin auf Sonnabend, den 
27. Auguſt d. J., Vormittags 12 Uhr, 
im Dienſtzimmer des Strombaudirektors hierſelbſt 
(Oberpräſidial⸗Gebäude) anberaumt. 

Der Vergebung find die in Nr. 176 und 177 
des deutſchen Reichs⸗ und Königlichen Preußiſchen 
Staats⸗Anzeizers vom 30. und 31. Juli 1885 und in 
der Cxtrabeilage zum Amtsblatt der Königlichen Re⸗ 
gierung zu Danzig Jahrgang 1885 Nr. 35 veröffent⸗ 
lichten Bedingungen für die Bewerbungen um Arbeiten 
und Lieferungen zu Grunde gelegt. 

Die beſonderen Bedingungen nebſt Zeichnung en, 
Maſſenberechnungen und Angebotsfo rmulare find in 
der Regiſtraur B. des Ober⸗Präſidiums einzufehen 
bezw. von dort gegen portofreie Einjendung von 1,50 Mk. 
zu beziehen. 

Angebote mit der Aufſchrift „Eiſerne Schlepp⸗ 
Prahme“ ſind mir bis zum obengenannten Zeitpunkte 
portofrei einzuſenden; die Zuſchlagssertheilunz bleibt 
4 Wochen vorkehalten. Die Ablieferung der Prahme 
hat 5½ Monate nach erfolgter Zuſchlags⸗Ertheilung 
zu erfolgen. 

Danzig, den 20. Juli 1887. 

Der Chef der Stromkau⸗Verwaltung. 
Oberpräſident 
von Ernſthauſen. 


3049 Ueber das Vermögen des Schuhmachermeiſters 


Wilhelm Neuthardt in Elbing iſt heute, Mittags 1 Uhr, 
das Konkursverfahren eröffnet. 


Verwalter iſt der Kaufmann Ludwig Wiedwald hier. 

Offener Arreſt mit Anzeigefriſt bis zum 
12. Auguſt 1887. 

Anmeldefriſt bis zum 5. September 1887. 
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Gläubiger⸗Verſammlung den 12. Auguſt 1887, 
Vormittags 11 Uhr im Zimmer Nr. 12. 

Allgemeiner Prüfungstermin den 19. September 
1887, Vormittags 11 Uhr im Zimmer Nr. 12. 

Elbing, den 18. Juli 1887. 

Schulte, 

Gerichtsſchreiber des Königl. Amtsgerichts. 
8050 Zur Verhandlung über den in dem G. Metzke⸗ 
ſchen Konkurſe von dem Schneidermeiſter Guſtav 
Metzke in Vorſchlag gebrachten Zwangsvergleich, iſt auf 
den 6. Auguſt 188 7, Vormittags 11 Uhr, an 
hleſiger Gerichtsſtelle, Zimmer Nr. 2, Termin anberaumt, 
zu welchem alle Betheiligten hierdurch vorgeladen werden. 

Der Vergleiche vorſchlag iſt auf der Gerichts⸗ 
ſchreiberei niedergelegt und kann daſelbſt während der 
Geſchäftsſtunden eingeſehen werden. 

Tiegenhof, den 19. Juli 1887. 

Königliches Amts⸗Gericht. 
3051 Der Kaufmann David Storch zu Carthaus 
hat für ſeine Ehe mit Rebecka geb. Arendt durch Vertrag 
vom 23. Juni 1887 die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes der Art ausgeſchloſſen, daß das Vermögen 
ſelner Frau die Eigenſchaft des vorbehaltenen Vermögens 
haben ſoll; eingetragen zufolge Verfügung vom 13. 
Juli 1887 an demſelben Tage. 
Carthaus, den 13. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3052 Ju der Kaufmann E. Zindler'ſchen Konkurs⸗ 
ſache ſoll die Schlußvertheilung erfolgen. Hierzu find 
1400 Mk. 3 Pf verfügbar. Nach dem auf der Ge⸗ 
richtsſchreiberei 3 des Königlichen Amtsgerichts hier 
niedergelegten Verzeichniß ſind dabei 675 Mk. 63 Pf. 
vorzugsberechligte und 2241 Mk. 42 Pf. gleichberechtigte 
Forderungen zu berückſichtigen. 
Dirſchau, den 20. Juli 1887. 
Golembiewski, Konkursverwalter. 

3053 Der Knecht Martin Koszminski, am 28. Mat 
1863 zu Gremlitz geboren, katholiſcher Religion, ſteht 
wegen Sachbeſchädigung und Diebſtahls unter Anklage. 
p. Roszminsti hat im Jahre 1885 reſp. 1886 in 
Rheda, hiefigen Kreiſes in Arbeit geſt anden und ſich 
von dort angebl ich nach Oliva begeben. Er iſt daſelbſt 
aber nicht aufzufinden ge weſen und fein jetziger Auf⸗ 
enthalt unbekannt. 

Die Behörden und Gendarmen werden erſucht, 
nach dem p. Koszminski zu recherchiren und im Falle 
ſeiner Ermittelung hieher Nachricht zu geben. 

Neuſtadt Weſtpr., den 15. Juli 1887. 

Der Amts⸗Anwalt. 
3054 Pferde: Auktion. 
Sonnabend, den 6. Auguft er, Vorm. 11 Uhr, kommen 
auf dem hieſigen Geſtüthofe mehrere im Geftüt nicht 
ferner zu conſervirende für anderweitigen Gebrauch aber 
zum Theil noch ſehr verwendbare Heygſte meiſtbietend 
gegen Baarzahlung zur Verſteigerung. Aultlonsliſten 
werden auf Wunſch zugeſchickt. 

Marienwerder, den 20. Juli 1887. 

Königliche Geſtüt⸗Direktlon 
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3055 In dem Konkursverfahren über das Vermögen 
des früheren Apothekers und Mine ralwaſſerfabrikanten 
Johann Friedrich Domning aus Elbing iſt in Folge 
eines von dem Gemeinſchult ner gemachten Vorſchlags 
zu einem Zwangsvergleiche, Vergleichstermin auf den 
13. Auauſt 1887, Vormittags 11 Uhr, vor dem 
Königlichen Amtsgerichte hierſelbſt, Zimmer Nr. 12 
anberaumt. 
Elbing, den 21. Juli 1887. 
S 


ul te, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 


3056 Verzeichniß der Vorleſungen 
an der Königlichen Landwirthſchaftlichen Hochſchule 
zu Berlin, Invalidenſtraße Nr. 42, 
im Winter ⸗Semeſter 1887/88. 


1. Land wirthſchaft, Forſtwirthſchaft und Gartenbau. 

Geheimer Regierungs⸗Rath, Profeſſor Dr. Sette⸗ 
gaft: Zucht, Haltung und Ernährung des Fleiſchſchafes. 
Allgemeine Thierzucht. — Profeſſor Dr. Orth: Allgemeine 
Acker baulehre, Theil I.: Bodenkunde. Urbarmachung, 
Ent⸗ und Bewäſſerung. Landwirthſchaftliche Betriebs⸗ 
lehre. Praktiſche Uebungen im agronomiſch⸗pedoloziſchen 
Laboratorium. Leitung agronomiſcher und agricultur⸗ 
chemiſcher Unterſuchungen für Vorgerückte. — D:konomies 
rath Dr. Freiherr von Canſtein: Specieller Pflanzenbau. 
— Profeſſor Dr. Grahl: Landwirthſchaßttiche Tarations⸗ 
lehre. Principien und Methoden der landwirthſchaftlichen 
Buchführung. Landwirthſchaftliches Seminar. — Dr. 
Hartmann: Rindvlehzucht. — Dr. Lehmann: Lands 
wirthſchaftliche Fütterunzslehre, Theil I. (Die Nähr⸗ 
ſtoffe, Futtermittel und die Grundlagen für die Ab⸗ 
leitung der Fütterungsnormen.) Schweinezucht. Molkerei⸗ 
weſen, Theil "IL (Rahmgewinnung, Butter und 
Käſefabrikation.) Curſus in Unterſuchungen von Milch, 
Butter und Molkereiſtoffen (z. B. Butter⸗ und Käſe⸗ 
farben, Lab ꝛc.) — Ingenieur Schotte: Landwirthſchaft⸗ 
liche Maſchinenkunde. Principien der Mechanik und 
allgemeinen Maſchinenlehre. Zeichen⸗ und Conſtructions⸗ 
übungen. — Forſtmeiſter Krieger: Waldbau. Jagd⸗ 
verwaltung und Jagdbenutzung. — Garteninſpeckor 
Lindemuth: Obſtbau. 

2. Naturwiſſenſchaften. 

a) Botanik und Pflanzenphyſiologie. Profeſſor 
Dr. Kny: Anatomie und Entwickelungsgeſchichte der 
Pflanzen in Verbindung mit mikroſlopiſchen Demon⸗ 
ſtrationen. Einführung in den Gebrauch des Milroſkops. 
Arbeiten für Fortgeſchrittenere im botaniſchen Inſtitut. 
— Profeſſor Dr. Frank: Krankheiten der Culturpflanzen. 
Ernährung der Pflanzen. Anleitung zu pflanzenphyſic⸗ 
lo giſchen Unterſuchungen im pflanzenphyſiologiſchen 
Inſtitut. Arbeiten für Fortzeſchrittenere daſelbſt. — 
Profeſſor Dr. Wittmack: Syſtematiſche Botanik. Ver⸗ 
fälſchung der Nahrungs⸗ und Futtermittel, mit praktiſchen 
Uebungen. — Privatdocent Dr. Tſchirch: Botaniſch⸗ 
mikroſkopiſche Uebungen. Elemente der allgemeinen und 
ſpeclellen Botanik. Angewandte Pflanzenanatomie. 
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b) Chemie und Technologie. Geheimer Regierungs- 
Rath, Profeſſor Dr. Landolt: Anorganiſche Experimenkal⸗ 
Chemie. Großes chewiſches Prakticum. Kleines chemiſches 
Prakticum. — Dr. Degener: Grundzüge der anorgan. ſchen 
Chemie. Die ftädtiſchen und gewerblichen Effluvien. — 
Profeſſor Dr. Delbrück: Brennerei, Brauerei, Stärke ⸗ 
und Eſſig⸗Fabrikation nebſt Uebungen. — Privattocent 
Dr. Hayduck: Gährungschemie. 

c) Mineralogie, Geologie und Geognoſie. Prof. 
Dr. Gruner: Bodenkunde und Bonitirung. Geognoſie 
und Geologie. Uebungen zur Bodenkunde. 

d) Phyſik. Profeſſor Dr. Börnſtein: Experimental⸗ 
Phyſik, 1. Theil. Theoretiſche Mechanik. Wetterkunde. 
Phyſikaliſche Uebungen. 

e) Zoologie und Thierphyſiologie. Profeſſor 
Dr. Nehring: Zeologie und vergleichende Anatomie mit 
beſonderer Berückſichtigung der Wirbelthiere. Zoologiſches 
Colloquium. — Dr. Karſch: Ueber die der Landwirth⸗ 
ſchaft ſchädlichen und nützlichen Inſecten. — Profeſſor 
Dr. Zuntz: Pbyſiologie des thieriſchen Stoffwechſels. 
Geſundheitspflege der Hausthiere. Thierphyſiologiſche 
Uebungen (mit Dr. Lehmann). 

3. Veterinärkunde. 

Profeſſor Dieckerhoff: Seuchen und paraſitiſche 
Krankheiten der Hausihiere. — Profeſſor Müller: 
Anatomie der Hausthiere — Eingeweide —, verbunden 
mit Demonſtrationen. — Oberroßarzt Küttner: Huf⸗ 
beſchlaglehre. 


4. Rechts⸗ und Staatswiſſenſchaft. 

Profeſſor Dr. Schmoller: Agrarweſen und Agrar⸗ 
politik Deutſchlants. — Kammergerichtsrath Keyßner: 
Reicks⸗ und preußiſches Recht, mit beſonderer Rückſicht 
ouf die für den Landwirth und Culturtechniker wichtigen 
Rechtsverhaltniſſe. Die Unfallverſicherung überhaupt 
und namentlich die Unfall verſicherung für die im land⸗ 
und forſtwirthſchaftlichen Betriebe beſchäftigten Arbeiter. 

5. Culturtechnik und Baukunde. 

Meliorations⸗Bauinſpector Koehler: Culturtechnik. 
Culturtechniſches Seminar. Entwerfen culturtechniſcher 
Anlagen. Profeſſor Schlichting: Waſſerbau. Brücken⸗ 
und Wegebau. Entwerfen waſſerbaulicher Anlagen. 
Landwirthſchaftliche Baulehre. 

6. Geodäſie und Mathematik. 

Profeſſor Dr. Vogler Land esvermeſſung. Aus⸗ 
gleichungsrechnung. Praliſſche Geometrie. Zeichen⸗ und 
Rechen⸗Uebungen. Meßübungen. — Profeſſor Dr. 
Börnſtein: Algebraiſche Analyſis. Mathematiſche Uebungen. 
— Profeſſor Dr. Reichel: Analytiſche Geomelrie und 
Analyſis. Mathematiſche Uebungen. 

Das Winter-Semefter beginnt am 15. October 1887. — 
Programme ſind durch das Secretariat zu erhalten. 
Berlin, den 12. Juli 1887. 
ip Der Rektor 
der Königl. Landwirthſchaftlichen Hochſchule. 
Settegaſt. 


Inſerate im „Deffentligen Anzeiger“ zum „Amtsblatt“ kosten die geſpaltene Korpus⸗Zeile 20 Pf. 


Dei von A, Schroth in Danzig. 


